
„Einsamkeit ist die neue soziale 
Frage unserer Zeit. Sie wirkt sich 
nicht nur auf das Leben der Betrof-
fenen negativ aus, sie schadet ins-
besondere auch dem gesellschaft-
lichen Zusammenhalt.“

– Ministerpräsident Hendrik Wüst
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Nordrhein-Westfalen 
gegen Einsamkeit

Die Landesregierung 
Nordrhein-Westfalen

Einsamkeit

Viele Menschen in Nordrhein-Westfalen leiden 
unter Einsamkeit, einem Phänomen, das alle 
Generationen und Menschen in unterschiedlichs-
ten Lebenslagen betriff t. Die Folgen von Einsam-
keit sind vielfältig, von Depressionen bis hin zu 
Schlafstörungen und Herz-Kreislauf-Schäden. 
Hier fi nden Sie umfangreiche Informationen zum 
Thema, zu wissenschaftlichen Defi nitionen und 
zum Fünf-Säulen-Modell, mit dem sich die Landes-
regierung der Einsamkeit in Nordrhein-Westfalen 
entgegenstellt.



Die Landesregierung wird alle von Einsamkeit 
Betroffenen ansprechen, unabhängig von Alter, 
Geschlecht oder sozialer Schicht. Einsam kann sich 
jeder fühlen. Einsamkeit ist keine reine Frage des 
Alters. Sie tritt in allen Altersgruppen auf. Vulnerable 
bzw. gefährdetste Gruppen sind unter anderem 
Jugendliche bzw. junge Erwachsene, ältere Men-
schen (älter als 75 Jahre).

Im Abschlussbericht der Enquetekommission (PDF, 
5 MB) heißt es, Einsamkeit könne genauso schädlich 
sein wie der Konsum von 15 Zigaretten am Tag, wie 
Alkoholmissbrauch oder Übergewicht. Das bedeutet, 
dass chronische Einsamkeit eine messbare Auswir-
kung auf die seelische und körperliche Gesundheit 
haben kann. Und Einsamkeit hat auch eine politische 
Dimension: Wer einsam ist, steht der Gesellschaft  
und auch unserer Demokratie distanzierter gegen-
über. Deshalb ist es unserer aller Aufgabe, Einsam-
keit zu begegnen.

Die Stabstelle I P 3 „Demografischer Wandel und  
Einsamkeit“ wurde im Oktober 2022 im Geschäftsbe-
reich des Ministerpräsidenten geschaffen, um dieser  
gesamtgesellschaftlichen Aufgabe – der Eindämmung 
von Einsamkeit – Rechnung zu tragen. Dem Kampf  
gegen Einsamkeit hat die nordrhein-westfälische  
Landesregierung damit erstmals Priorität auf der 
politischen Agenda eingeräumt. Damit ist Nordrhein-
Westfalen bundesweit Vorreiter.

Von Einsamkeit besonders  
betroffene Gruppen

Folgen von chronischer  
Einsamkeit

Handlungsstrategie der  
Landesregierung gegen Einsamkeit

Mit einem Fünf-Säulen-Modell und unter Einbindung 
von Wissenschaft und anderen Akteuren begegnen 
wir Einsamkeit in unserem Land.

1.	 Phänomen Einsamkeit weiter  
erschließen 
 
 
 

2.	 Sensibilisieren der Öffentlichkeit 
 
 
 

3.	 Gute Beispiele und Vernetzung - 
Online-Plattform 
 
 

4.	 Entwicklung niederschwelliger 
Maßnahmen 
 
 
 

5.	 Sport und Ehrenamt stärken

Eine der renommiertesten Einsamkeitsforscherin-
nen, Frau Prof. Dr. Luhmann definiert Einsamkeit 
wie folgt: „Einsamkeit wird definiert als eine wahr-
genommene Diskrepanz zwischen den gewünschten 
und den tatsächlichen sozialen Beziehungen.“ 
Man kann zum Beispiel allein sein, aber nicht 
einsam, aber auch unter Menschen sein und sich 
trotzdem einsam fühlen. Es kommt immer auf die 
Qualität der Verbindungen an.

Erst in jüngster Zeit werden in der Einsamkeitsfor-
schung neben individuellen Faktoren, die Einsam-
keit auslösen können, zum Beispiel Arbeitslosigkeit, 
Armut, Migrationshintergrund, Partnerlosigkeit, 
einfache Bildung und gesundheitliche Einschränkun-
gen, auch räumliche Faktoren (zum Beispiel Mangel 
an Grünflächen, Freizeitangeboten) in den Blick 
genommen. Einsamkeit ist ein Phänomen, das alle 
Menschen betreffen kann. Umso wichtiger ist es, die 
Risikofaktoren und Bewältigungstrategie zu erfor-
schen.

Als Beschleuniger der Entwicklung kann die Covid-19 
Pandemie gesehen werden. Während des ersten 
Lockdowns kam es beispielsweise zu einem sprung-
haften Anstieg der einsamen Menschen in Deutsch-
land. Während dieses Zeitraums waren 40, 1 Prozent 
der Menschen in Deutschland manchmal einsam. 
Umso wichtiger ist es, die Risikofaktoren weiter zu 
erforschen.

Risikofaktoren

Definition von  
Einsamkeit


